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Zitat von Yummi

Man kann natürlich das Niveau herabsetzen, was man mit der Trennung der
Einzelfachnoten erreicht hat um mehr Leute durch die Ausbildung durchzubekommen.
Aber man hat ja schon genug Pfeifen in diesen Jobs, noch weiter aufweichen wäre nur
noch lächerlich.

Die Frage ist aber doch auch, wie diesen „Pfeifen“, wie du sie nennst, eine berufliche
Perspektive eröffnet werden kann und was passiert, wenn sie diese eben nicht haben oder
bekommen.

Ich finde den Ansatz gut, in der Schule sehr früh praktische Fächer, die bereits
Ausbildungsinhalte vorbereiten, parallel zu den allgemeinbildenden Fächern anzubieten.
Zusätzlich müssten aber diejenigen gefördert werden, die realistisch noch einen höheren
Bildungsabschluss erreichen können, damit die Durchlässigkeit nicht nur ein schönes Wort
bleibt.
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